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1. Die Spielhöschen der Kleinen sind durch
viele kleine Fältchen nach unten erweitert.
In vorderer Mitte ist eine bunte Blumen-
gruppe aufgestickt. Nebenstehend sind ver-
schiedene Sticharten zu deren Ausführung
angebracht. Alter: 1—3 Jahre.

2. Das duftige Kleidchen ist ebenfalls durch
feine Abnäher geschmückt und erweitert.
Der Rocksaum ist rings mit Blumengruppen
bestickt. Alter: 2—4 Jahre.

3. Ein grünes Kleidchen in boléroartigem
Schnitt, kann mit der braunen Gitterborde,
wie sie unsere Abbildung oben zeigt, reich
bestickt werden. Der vorn angeschnittene
Rockteil ist mit einer bunten Blumengruppe
bestickt. Alter: 6—10 Jahre.

4. Lachsrote Seide ist zu diesem Kleidchen ver-
arbeitet. Der breite Rundkragen ersetzt die
Aermel. Das ansteigende Vorderteil verlän-
gert sich nach hinten zur Schleife und ist
ebenfalls mit Blumen und Borden bestickt.
Alter 6—-lo Jahre.
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1. Oie 8pielböscben der Kleinen sind durcb
viele kleine Baltcben nacb unten erweitert.
In vorderer IVlitte ist eine bunte Blumen-
gruppe aukgestickt. blebenstebend sind ver-
«bicdene 8tickarten 2U «leren àstubrung
angebracbt. /Vlter: l—z labre.

2. Oas duktile Kleieleben izt ebenkalls durcb
leine lkbnäber gescbmückt uncl erweitert.
Der Bocksaum izt rings mit Blumengrup^en
bestickt, älter: 2—4 labre.

z. Kin grünes Kleideben in boleroartigvm
8cbnitt, kann mit <ler braunen (litterborde,
wie sie unsere Abbildung oben reigt, reiob
bestickt werden. Oer vorn angescbnittene
Bockteil ist mit einer bunten Llumengruppe
bestickt, ^klter! 6—10 labre.

4. I^cbsrote 8ei<le ist 2U diesem Kleideben ver-
arbeitet. Oer breite Bundkragen ersetrt die
àrmel. Oss ansteigende Vorderteil verlän-
gert sieb nacb binten 2ur 8cbleike und ist
ebenfalls mit Blumen und Borden bestickt,
lklter 6—lo labre.
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